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Für unsere geehrten Abonnenten liegt
dieser Kummer der „Courier . Allgemeiner An¬
zeiger sür Laudwirthschast , Garten -, Obst - und
Weinbau " bei , worauf wir besonders Hinweise « .

Schwurgericht .
A Karlsruhe , 30 . April .

DodtschlagSversnch und Diebstahl .
Der heutige letzte Sitzungstag der Schwurgerichts brachte

di« Verhandlung der Anklage gegen den 22 Jahre alte »
Kelln » Peter Racky au » Bremthal wegen schweren Diebstahl « ,
den 30 Jahre alten Kellner August Eppl « au « Konstanz
wegen Lodtschlag »versuch« und schwere « Diebstahl « und den
24 Jahr « alten Musiker August Roller au « Wiesbaden
wegen schweren Diebstahl « und Hehlerei .

Den Vorsitz in diesem Fall « hatte LandgerichtSrath
Hanger iune . Die Anklage vertrat Staatsanwalt Jolly ;
di« Vertheidigung führten die Rechtsanwälte Strauß ,
Dämmert und Dr . Haa « .

I » den Angeklagten lernten wir ein« gefährliche Gauner -
gesellschaft kennen , die schon lange Zeit an verschiedene» Plätzen
Deutschland » schwere EinbrnchSdiebstähle au « führte . Die drei
auf der Anklagebank sitzenden Personen find arbeitrscheue
lüderliche Geselle» , die vor keiner That zurückschreckten, um sich
Geldmittel und Werthgegrnstäiide zu verschaffen, durch deren
Erwerb e« ihnen möglich wurde , ein lustige « Leben zu führe » .
Peter Racky ist al « der Sohn de» Gemeinderechner » Racky
geboren . Im Jahre 1887 trat er al » Kellnergehilse in Wies¬
baden in Dienst , blieb da bi» 1889 und ging sodann »ach den
Badeorten Schwenningen , Suhl u . A . Er ist vorbestraft
wegen Hehlerei und mehrfachen Diebstahl ». Spple stammt
au » Konstanz . In sein, , frühen Jugend zogen seine Eltern
nach Durlach , von wo au « er zu verwandten nach Wiesbaden
kam. E, wurde Kellner und al » solcher stand er im Jahre
1893 im Hotel . Rheinfel « ' in St . Goar , in welchem, wie
weiter unten im Berichte zu ersehen ist . er mit seinen Spieß¬
gesellen im Juli einbrach , in Diensten . Von diesem Jahre
an führte Epple ein unstüte » Leben . Nach seinen Angaben
hatte er um jene Zeit auf einem Hamburger Schiff Stellung
al « Stewart genommen und al « solcher Reisen nach Kairo
und Kalkutta mitgemacht . Er ist wegen Diebstahl » und
Hau » friede » »bruch« schon verurtheilt worden . Der noch nicht
vorbestrafte Rolle « erblickt« da» Licht der Welt in Wiesbaden
al» unehelicher Sohn der ledige » Anna Marie Roller . Sein
Vater , deffen Namen auch ihm nicht bekannt ist , war einer
jener Krisle, >zen, welche zur Zeit der Spielbanken in Wies¬
baden fein Dasein al» gewerbsmäßiger Spieler an der
Roulette fristete . Roller , der in seiner frühesten Jugend ans
di« Mildthätigkeit Fremder angewiesen lvar . erhielt von ver¬
schiedenen Seiten Musikunterricht , der e» ihm möglich machte,
in einer Kurkapelle in Wiesbaden sein Auskommen zu
finden . Bereit » im Jahr « 1887 hatte Roller die Bekanntschaft de«
Eppl « in Wiesbaden gemacht . Auf dem Mainzer Schützenfest
im Sommer 1894 traf Roller wiederum mit Epple ,
der in Begleitung eine» ihm unbekannten Mannes war , de »

Ufkicht und Liebe .
Roman voll C . Wild .

18 ) ( Fortsetzung . )
Spät am Abend desselben Tage » saß Viola in ihrem

kleinen , hübschen Salon , den Brief ihrer Mutter , deren
letzte» Bermächtniß , erbrochen in der Hand .

Während eine » langen Spazierganges hatte ihr Ger¬
hard ihre Lag « klar zn machen gesucht .

Sie sei kein reiches Mädchen , wie sie bisher geglaubt
haben mochte , ein nur mäßige » Kapital sei Alle » , wa » sie
besitze . Ihre Mutter habe durch Unglücksfälle ihr großes
Vermöge » etngebüßt und e» sei nur gerade so viel geblieben ,
um für Viola eine kleine Rente abzuwerfen.

Sie solle deshalb nicht verzagen , im Hanse ihre »
Vormunde » werde sie jederzeit eine gern gebotene Freistätte
finden ; Geld fei ja nur eine» der vergänglichen Güter ,
der« Besitz nur zum menschlichen Glücke beitrage .

Mtt sprachloser Ueberraschung hatte sie ihn angehürt .
Este hatte sich stet» für ein reiche» Mädche n gehalten , und
ß« war nicht wenig stolz darauf gewesen , daß sie mindesten »
diese« ersten Vorzug vor so vielen ihrer ehemaligen
Genossinnen besaß . Nun war auch dieser Traum zerronnen ;
« a» sollt « e» noch weiter werden ?

Gerhard sah ihre Bestürzung und redete ihr ftenndlich
zu , so freundlich mid theilnehmrnd . daß sie eine Regung
der Scham darüber empfand , sich über den Verlust ihres
Reichthum » so bettübt zu haben .

ihm Epple al » den Kellner Racky bezeichnet«, zusammen . Alle
drei schlossen , wie dies bei ihre » gleiche » Gesinnungen nabe
lag , alsbald enge Freundschaft . Epple und Roller waren von
da au » unzertrennlich und operirte » stet» gemeinlchaftiich,
während Racky von Zeit zu Zeit Raubzüge auf eigene Faust
unternahm , um dann wieder fich mit seinen , Freunden ' zu
vereinigen . An verschiedenen Orten wurden Einbrnchsstähle
verübt , al » deren Thäter die Angeklagten bezeichnet wurden .
Auf dieselben wurde dann auch gefahndet und Racky am 27 .
September v . I . in Mainz und Roller am 30 . Äugust in
Durlach bezw . Aue festgenomme».

Den Angeklagte » war nach der verlesenen Anklageschrift
zur Last gelegt :

August Epple , daß er am Morgen de» 14 . Juli 1894
etwa um ü Uhr in Wiesbaden in einem Hause auf der
Wilhelmstraß « einbrach , indem er ei» Kästchen, i» welchem der
Aufzug de» Rollladen « fich befand , gewaltsam öffnete, letztere»
aufzog , die Thüre i» das Ladenlokal des Instrumental ' und
Musikalien -Händlers Hkinrich Wulff mittel » eines NachschlüffelS
öffnete, sodann in den Laden selbst hineinging , eine Schublade
de« Ladentische» aufzwängte , au » dieser Schublade deutsche
und russische Briefmarken im Gesammtwerth von 6 Mark
55 Pfg . bezw. . 80 Kopeken, sowie einen Geldbetrag von 27
Mark 50 Pfg . in deutsche » und ausländischen Münzen und
ferner aus dem Laden zwei Violinen im Gesammtwerthe von
220 M . , zwei Violine » im Gesammtwerthe von 9 M . und zwei
Violinkasten im Gesammtwerthe von 32 Mk . , sowie endlich
vier Brille » und einen Zwicker im Gesammtwerthe von 48 Mk .
wegnahm ;

August Roller , daß er am nämlichen Tage fich der
Hehlerei schuldig gemacht, indem er von den zwei Geigen , vo»
denen er gesehen hat , daß sie von Epple mittels Einbruch »
erlangt Ware» , die eine in Frankfurt a . M . verlauste , die
andere i» Mainz vertauschte ;

Peter Racky , August Epple und August Roller ,
daß fle in der Nacht vom 29 ./30 . Juli 1894 zwischen 11
und 2 Uhr in St . Goar rinbrache » , indem sie durch ein
Fenster in da» dem Gastwirth Jlger » gehörende Hotel Rhein -
fel« einstiegen , rin « Schulade de« Schreibtische» erbrochen und
au » derselben deutsches, engiijches und französisches Gold - ,
Silber , und Papiergeld und Zinskoupons vo» Eisenbahn¬
obligationen im Gesammtbetrage von 3000 Mk . und zwei
Medaillon » entwendeten ;

Peter Racky , daß er in der Nacht vom 11 ./12 . August
in Höfen , Oberamts Neuenbürg , i» da» Gasthau » des Karl
Lustenauer durch ein Fenster einstieg und einen i» dem Mirth -
schastslokal stehende» Schreibtisch erbrach um zu stehlen ; daß
er t» der Nacht vom 12 ./18 , August 1894 in Pforzheim zwei
Einbrüche ouSführte , indem er in die Wirthschast de» Leopold
Dittler zum alten Fritz im untersten Stockwerk des Hauses
Bleichstraße 11 durch ein Fenster einstieg, in derselbe» die
Schublade des Buffets erbrach und sodann baare » Geld im
Betrage von 26 Mk . , sowie Brief - und OuittungSwarken stahl ,
in die Wirthschast de» Restaurateur » Eichholz, zum . Raben '

im ersten Stockwerk einstieg , die Buffetkaffe erbrach und au «
derselben baareS Geld im Betrage von 8 Mark wegnahm .

August Epple und August Roller , daß sie am 30 .

Als er sie einigermaßen beruhigt hatte , gab er ihr
den Brief , welchem ihm di « Mutter auf ihrem Sterbebette

übergeben .
„ Ich kenne den Inhalt nicht

"
, hatte er dabei gesagt ,

„doch wie er auch lantrn mag , «S sind die letzen Worte
Ihrer sterbenden Mutter , da sie einsam io der Fremde
weilte . Beherzigen Sie dies wohl , wen » Sie rin bitteres
Wort finden sollten , nnd gedenken Sie mit Liebe der Ver¬
blichenen . Ihr hat der Reichthm » kein Glück gebracht ,
und deshalb hatte sie sich geivöhnt , so vieles mit ungünstigen
Augen zu betrachten . Ich bin überzeugt , daß Sie früher
oder später dennoch den Weg zu dem liebenden Mutterherzen
gefunden hätten , und in diesem Sinne müssen Sie auch
der Verstorbenen ein treues Andenken bewahren .

"

Er hatte noch lange so zu ihr gesprochen , allein sie
hatte kaum mehr dr » Sinn seiner Worte begriffen .

DaS Schreiben brannte in ihrer Hand und dennoch
hätte sie es um keinen Preis der Welt vor seinen Auge »

öffnen mögen . WaS darin stand , das sollte keines anderen

Menschen Ange sehen, war der Inhalt nun gut oder

schlimm , sie wollte es allein für sich tragen .
Gerhard schien ein solcher Vertrauen BiolaS auch gar

nicht erwartet zn haben , denn mtt dem ihm eigenen
Zartgefühl ging er auf andere Gegenstände über , als er
bemerkte , wie faffnngSlos und verwirrt sie vor ihm stand .

Sie waren kaum vor der Speisestnnde von ihrem
Spaziergange znrückgekommen , nnd kaum hatten sie ihr
Mal beendet , so kamen Gäste , die bi» spät am Abend blieben .

August v . I . in Aue bei Dnrlach einen Einbruchsdiebstahl ver¬
suchten , indem sie in den Hoi der Krämer « und Gemeinde»
rechnrr » Kuffner fich begaben und Epple von da au» eine«
Fensterladen öffnete und Kitt von der Fensterscheibe loslöste ,
und Epple bei Begehung dieser That eine Waffe , nämlich
eine » Revolver , bei fich geführt hob, .

August Epple , daß er bei diesem Einbruchsversuch fich
eine » Todtschlagversuch « schuldig machte, indem er auf de«
Landwirth Ludwig Born vo» Aue , welcher ihn und Roller
bei der That betrat und sie verfolgte , vier Schaffe au » feinem
scharf geladenen Revolver abgab -

(Schluß folgt .)

Rennen des Karlsruher Reiter -Vereins .
— Karlsruhe , 22 . April .

Die übliche Karlsruher Frühli »a» ' Völkerwanderung zu«
Exerzierplatz war auch gestern wieder eine außerordentlich
große , und wie das Renne » selbst, begünstigt vom schönste«
Wetter . Der Himmel scheint überhaupt dem Karlsruher
Reiter -Verein hesonder » gnädig z» sein, — vielleicht im Ge¬
denken jener alten Zeit , da «i» Tempel inmitten de» römischen
Zirku » den Sol Phübus al » Lenker der Sonnenroffe zugleich
auch al « Beschützer der Rennspiele feierte . Genug , « ne
goldige FrÜhling »son»r lag auf dem weiten Felde und suchte
nengierig mit schmeichelndem Strahl di« neue» Frühjahr «.
toiletten zu nmjäumen , in denen unsere Damenwelt bei de«
Rennen ihrerseits stet« «ine anmutbige Konkurrenz darbst .
Aber — auf die Gefahr hi » , ungalant zu erscheinen, mag e»
gesagt sei» — gestern gerade fehlte dies« eigentliche intereffante
und reizvolle Toiletten - Konknrrenz , Einige geschmackvolle Aus¬
nahmen bestätigte » » ur die Regel .

Im Allgemeine » schien fich die Damenwelt da» Wort
darauf gegeben zu haben , die ganz sicherlich entzückenden,
eigenartigeren Neu - Erwerbungen auf dem Gebiet der Früh »
jahrsgewandung nicht dem Staube de» Rennplatz «» au »-

zufetzen . Schade , sehr schade. Ta » Tribünen - nnd Vorplatz¬
bild erhielt in den Vorjahren durch die» Entgegenkomme» der
Damenwelt in der Toilette -Frage ei» größeres lenzbunte »
Gepräge .

Die Rennen an sich verliefen aus? beste . Die wenigen
Reiter , die fich von ihren , Pferde trennten , wußten daran «
eine schnell vorübergehende Erscheinung zu machen , indem sie
fich bald wieder den betr . Rennen anschloffen. Bor dem

zweiten Rennen erschien S . K . Hoheit der Broßherzog ,
der bi« nach geschehener Preisvertheilnng verblieb und sein
volles Interesse an den Leistungen der Reiter bekundete. Da»

Ergebniß der Rennen war da » folgende :
1. Ofsizier - Jagd - Rennen : 3 Uhr ,

für Chargenpferde , königliche Dienstpferde nnd solche, sür
welche Pferdegelder empfangen werden .

Ehrenpreis Sr . Kgl . Hoheit de» Großherzog » dem Ersten ,
Ehre »preise dem Zweiten nnd Drille » . Einsatz 5 Mark , ganz
Reugeld . Normalgewicht 75 Kilo . Entfernung circa
2000 Meter .

Es starteten 8 Pferde . Lt . Frhr . v . Fichard (Leib-

Drag . 20 ), der auf F . - St . „ Nelly " die Führung übernahm ,

Viola machte auch gar keinen Versuch , sich für einige
Zeit zurückzuziehen , um ihren Brief lesen zu können .

Und selbst al » sie sich allein und vor jeder Störung
sicher in ihrem reizenden , kleine » Salon befand , hatte sie
nicht das Herz , das Schreiben sogleich zu erbrechen .

Endlich that sie es doch, und während sie die letzten
Worte ihrer Mutter las , flammte eine glühende Röthe
über ihre Wangen , um gleich einer jähen Bläffe Platz zu
machen . Und was sie da las , das war wohl geeignet ,
ein junges , ungestümes Herz in Aufruhr zu bringe » .

Als die verstorbene Baronin Buchfeld diese Zeilen
schrieb , war sie einer plötzlichen Eingebung ihre » ver¬
bitterten GemütheS gefolgt , und als sie zur Einsicht

gekommen , daß e» eine böse Saat gewesen, die sie da mtt

ihren letzten Worten an die Tochter auSgestteut , war e»

zu spät ; der Tod hatte ihre Lippen geschlossen, ehe sie
Gerhard noch hatte sagen können , er möge diesen Brief
nicht übergeben , sondern der Vernichtung überlieferu .

Das Unheil war geschehen !
Die junge , verdüsterte Mädchenseele sog datz Gift

dieser so unüberlegt geschriebene » Worte , und das , was

bisher in Viola ' » Innern nur geschlummert , wurde plötz¬
lich in dieser Minute groß gezogen .

Mit glühenden , ttockenen Angen starrt « sie anf daß

Papier ; nicht eine Thräne netzte ihr Auge nnd dennoch
zerriß ei« heftiger Schmerz ihr « Brust .

(Fortsetzung folgt .)
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Badische ^ tztoztiktDulch » kurz vor dem Ziel? von Prem . • Stent . Reuter

ijfKtain 14 } überholt, der nur mit kaum halber Kopflänge
Mf br . St . „ 'py icintbc " den sieg davon trug . Pr . - Lient.
Mfchb» « » (Lrag . LI ) auf F > St . . Wolga ' folgte als
G« tt«r .

2 . Versuch « . Jagd . Rennen 3 .80 llhr .

Ehrenpreis , iAi Mark ) und 300 Mark dem Erste » ,
Gtznuvesiie dein ,P »« trn und Dritte » . Einsatz 18 M . , ganz
Menge! d. No >mai ^e :vicht 7ö ' .j ftuo , Vollblut 3 '/, Kilo mehr .
Pferde, die i » Lumina 1500 Mark gewonnen haben , sind aus -

geschloffen . Reiter» , die noch kein Rennen geivonnei , habe»,
27 « Kilo ertaubt . Entfernung etwa 3000 Meter .

Anch hier erschienen 6 Pferde am Start . Von diesen
brach Hptm . Wittichs » Bla k ' Np Gold ' . Reiter Lt . v . Holzing
(8 >Drag . 20), bei der z >v ist de aus der Bahn . Bon
den fünf anderen wnrde Lt . Zingler (Ulan 15) aus br.
W . ,,2e »»or ' Erster. Als Zweiter ging Lt . Reist ( Drag .
22) auf vr . H . . Pstmewood' durchs Ziel. Lt. Kiesel
(Drag . 9 ) war Dritter auf F . St . , Tern .

3 . Jagd » Ren neu für fchwerrsGr wicht : 4Uhr .

Ehrenpreis (120 Mk .) und 100 Mk. dem Ersten, Ehren¬
preise dein Zweiten und Dritten . Einsatz 10 Mk . , ganz Reu¬
geld . Noruialgewicht 82 ‘/2 Kilo. Halbblut , Vierjährigen und
Reitern , die » och kein Rennen gewonnen haben , 2 '/, Kilo
erlaubt . Pferde , die in Summa 2000 Mk gewönne » haben ,
ausgeschlosfe» . Entfernung etwa 2000 Meter . — In diesem
Rennen, bei welchem von 9 Nennungen nur 3 starteten, stürzte
Lt . v. Schlichting (L . -Drag . 20) , der mit feiner schw . St .
. Honneysncle ' zunächst Führer war , bei der vorletzte» Hürde,
fchlost sich aber sofort wieder dem Rennen an und erreichte
somit den Preis des Dritte » . Al » erster war inzwischen
Oberst-Lt. Frhr . v . König (Ulan . 7) auf br . St . » Hansa'

durchs Ziel gegangen , gefolgt von Pr . -Lt. v . Brüsewitz
(8 >-Gr .-Rgt . 109) ans br . St . »Pretty girl '

4. Frühlings - Jagdrennen 4 .30 Uhr .
Ehrenpreis Sr . Kvuigl . Hoheit de» Grostherzogs und

500 Pt . dem Ersten, Ehrenpreis und 100 M . dem Zweite» ,
Ehrenpreis dem Dritte » . Einsatz 20 Dt . , ganz Reugeld . Se .
wicht : 4jähzig 69 Kilo, bjührig 727» Kilo, öjährig und
darüber 75 Kilo . Für jede in de » zwei Jahre » 1893 und
1594 tu Summa gewonnenen 1000 Mark 27 , Kilo mehr ,
aeeumulativ di» zu 907 , Kilo-Pferden, die noch kein Rennen
gewonnen haben , und Halbblut 2 ‘/, Kilo erlaubt . Reiter» ,
die noch kein Rennen gewonnen baden , 27 « Kilo erlaubt.
Entfernung etwa 3500 Meter . Al» Erster von 7 Reitern
paffirte in diesem Rennen, bei welchem sich zwei Reiter vom
Pserde trennten , Pr . -Lt . Eschborn (Drag . 21 ) auf Rittmstr .
Dumrath 't (Ulan. 14) br . St . »Tranquil " . Als Zweiter
siegte Lt. Kiesel (Drag . 9) br . W . „ Le Fetiche * . Als
Dritter kam Lt . Reist auf . Bakus . '

Im Anschluß an die Rennen folgte diesmal ein Jagd -
Reiten »Fuchs in Sicht ' , Dist. ra . 5000 m mit Anslauf ,
l^ renpreiß» de« Ersten unb Zweitem Ohne GewichtrauS -
gleichuug .

Bei diesem durch Länge der Bahn wie Zahl der Theil-
nehmer interessanten Rennen, zu welchem 16 Reiter erschienen,

- wurde Pr .-Lt . v . Eschborn (Drag . 21), in scharfer Kon -
< kurrenz mit dem schweiz . 8t . Schwendeman» , Erster, Schwende -

mann Zweiter, Lt . v . Güter Dritter , Lt . v . Hvlring
Bierter .

1

Gegen 5 Uhr war da» Nennen, bei welchem als Preise
u. a. «in silberne » Theeservice . Humpen in verschiedener Größe
und Ausführung , eine Bowle . Stutzuhr rr . an die Sieger zur
BertheUuug gelangte», »u Ende.

• Astenbnrg , 21 . Apri ! - » t i *9 . ! besteht hier die

Einrichtung, dast schlecht iKindern unbemittelter
Eltern während der ' rauben reSjeit an Schultage» ein
Frühstück , bestehend i» 7 « Liter gekochter Milch mit 1 Weck
unentgeltlich verabfolgt wird . Auf diese Weise wurden i«
Winter 1592/93 zusammen 6472 , im Winter 1895/94 zu¬
sammen 9293 Frühstücke abgegeben . Die Zahl der täglich
(an Schultage») Gespeisten betrug in den beide» ersten Jahre »
etwa je 160, 1894/95 170 und zwar 76 Knaben, 94 Mädchen
und der gemachte Aufwand 1892/93 647 M . 20 Ps ., 1893/94
929 Dt . 30 Pf . und 1894/95 909 M . 34 Pf .

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 22 . April .

= Aouzertuotiz . Fräulein Elfe Schoch , die bekannt ,

lich rin eigener Konzert hier zu geben beabsichtigte , wird sich
in Anbetracht der vorgerückten Jahreszeit mit den Herren
Fritz von Bose und Karl Wastmann zu einem Konzert
vereinigen , da« als vierte Kammermusik - Ausführung
der genamiteu Herren am Montag den 29 . April im
Museumssaale ftatlfinden soll . Eine besondere Anziehungs¬
kraft wird da» Konzert noch erhalten durch die Mitwirkung
des excellciiten BioloncellmeistersHerrit Pros . Julius Klengel
aus Leipzig , besten in jeder Beziehung ganz hervorragende
Künstlerschaft dem hiesigeil Publikum von früher her bestens
bekannt ist . Die Inhaber von AbonnementSkarten zu den
Kammermusiken der Herren von Bose und Wastmann werden
gebeten , ihre Karten bei Herrn Fr . Doert gegen entsprechende ,
nur für das bevorstehende Konzert giltige Eintrittskarten um¬
zutauschen .

Konzert Rothschild . Im kleinen Festhallen ,
saale findet Dienstag de » 23 . April , Abends halb 9 Uhr,
ei» Konzert des bekannten Bassisten Max Rothschild unter
gefl. Mitwirkung der grosth . Hofopernsängerin Frln . Helene
Bratanitsch , de« grosth . Hofschauspieler » Herrn Franz
Zörnitz sowie des Herrn Wolfgang Jordan statt , ans
ivelches auch an dieser Stelle gebührend hingewiesen wer-
den soll.

Vermischtes .
Laiöach , 21 . April . Dir Gemahlin de» Lande »-

präsidenten von Krain , Baronin Hein, eine geborene
Gräfin Apraxin, fordert heute alle wohlthätigen Frauen auf,
wegen Errichtung ambulanter Küchen ihre Weisungen i» ihrer
Wohnung, einer Baracke der Triester Straße , entgegenzunehmen .
Es ist gewiß bezeichnend für die Lage in Laibach , wenn der
Landespräsibent in einem Waggon, die Präsidentin i» einer
Baracke residirt. — In Graz kamen heute mastenhaft flüch¬
tige Laibacher mit dem Schnellzuge an , die auf den heute
9 Uhr Vormittag neuerlich erfolgten Erdstoß panikartig
ohne Gepäck aus Laibach flohen .

Telegramme der „Badischen Presse.
"

Mainz , 22 . April. Gestern und heute tagte hier
die Sektion für Süddeutschland der ans dem sozial¬
demokratischen Parteitag in Franksnrt a . M . ge
wählten Agrar - Kommission unter dem Vorsitze von
Vollmar 's.

Stürnbera , 22 . April. Wie der „Fränk. Kur .
"

meldet , sprachen sich in einer gestern hier abgehaltene»
Versammlung die Vertreter der südd . Prctzhesesabrikcn
sammtlich dahin aus. daß die Novelle zuin Branntwein-

Gefahr für die gewerbliche Spiritusbrennern bilde.
Der „ Kränk. Kur.

" meldet au? Renjitadt a . H . . eine
gestern hier abgehaltene . »on ea. 2666 Personen de -
suchte Versammlung der freis Volkspartei «oh« ei«,
stimmir eine Resolution an gegen die Umsturzvorlage .

Weide«. 82. April. Au Fuchsmühl fand gestern
durch die Vertheidiger Rechtsanwälte Schmidt und
Ernstein und die Vertreter der Presse in Anwesenheit
der Einwohnerschaft von Fuchsmnhl eine Augenschein¬
nahme des Schauplatzes vom 36 . Oktober statt, unter
Markirnng der Seenerie nach Angabe der Fuchsmühler .

Prag , 22 . April. Zn letzter Rächt wurden etwa
2666 Plakate verbrecherischen Anhalt- verbreitet ; die¬
selben fordern zur Bethciliguug a« der Feier des 1.
Mai auf. Die Plakate wurden jedoch noch rechtzeitig
entdeckt und konfiszirt. Fünf Perjoueu wnrde« ver¬
haftet .

Paris , 22 . April. Der „GauloiS" schreibt ,
durch eine Indiskretion sei er in der Lage, melden zu
können, daß Präsident Cleveland im kommendest Herbst
Paris besuchen werde. Der Besuch habe große poli¬
tische und handelspolitische Bedeutung .

Petersburg , 22 . April. Ein Communiqus der
„Agenee Rüste " besagt : Die Depesche der „World"
betr . ein sogenanntes Arrangement zwischen Rsttzland
und Aapan entbehrt jeder Begründung und ist wahr¬
scheinlich lanrirt . um China irre zu führen. Die Ka¬
binett der Großmächte sind bereits längere Zeit über
die Meinung der russisch . » Regierung betreffend
die Creigiliste im fernen Osten unterrichtet . Rußland
ist weit entfernt davon, den Friedensvertrag von
Schimonoseki gut zu heißen, und wird seine Interessen
in Ucbereinstimmuug mit den anderen Mächten wahr-
nehmen, selbst wenn eine derselben die Absicht kund -
gebeu sollte , der gemeinsamen Aktion fern zu bleiben.

London, 22 . April . Die „Times" meldet aus
Ottawa : Der kanadische Finanzminister erklärte am
Freitag im kanadischen Unterhause, da Kanada Frank¬
reich die Meistbegünstigung bezüglich gewisser
Produkte gewähre, so müsse nach der Ansicht
der kanadischen Regierung eine entsprechende
Behandlung auch Deutschland und Belgien gewährt
werden. Dem kanadischen Parlamente müsse daher
eine dahingehende Vorlage gemacht werden.

London, 22 . April . Die „ Times" schreibt : daS
apostolische Schreibe» des Papstes an das englische
Volk habe den Beweis geliefert, daß an eine Wieder¬
vereinigung der englischen mit der römisch -katholischen
Kirche nicht zu denke» sei.

London, 22 . April. Ein Telegramm aus Reh
in Weststorida meldet, die Spanier hätten ein eng¬
lisches Fischerschiff beschlagnahmt und zwei Personen
von der Bemannung getödtet.

’ivett ans der Fabrik von von Eiten ft Haussen , Grafeld ,
n jedem Moaff m beziehen. Schwarze, farbige u. weihe Seidenstoffe, Sammd^
Aüsche u»d SiewetL . Man verlange Muster mit Angabe der Gewünscht «» .

ZUM

Ganz bcsoildcrcr

Gelegenheitskauf!

SM « ,-«« !

Zum Wohnungswechsel!
Ein größerer Posten Woll-Porlieren ,

abgcpaht , mit Frouzeu , in Restbeständen von 2 - 4 Paaren ,
ivmie

ein größerer Posten Möbelstoff -Reste ,
darunter ganz hochfeine Qualitäten , für Tophabezügc » Vorhänge und Tischdecke«

sich eignend, 5583.2 . 1

werden weit unter Preis abgegeben .
k Karlsruhe ,
' D Lammftraste 6 .

Im kleinen Festhallesaale
Dienstag den 23 . April , Abends 8 7* Uhr :

CONCERT
des bekannten Bassisten

unter gefl. Mitwirkung der Grosskerzogl. Hofopernsängerin
Frl . Helens Bratanitsch , des G-rossherzogl. Hof-

sckatispielers Herrn Franz Zörnitz , sowie des Herrn

Wolfgang Jordan .
Billete für reserrirte Plätze . Mk 2.—,

„ „ nichtreserrirte Plätze . Mk . 1,—
sind in der Musikalienhandlung des Hei rn F . Dort , sowie an der
Abendkasse an haben. 5585

Mark 4.45 per Meter
Hochfeiner Kammgarn - Cheviot

in schwarz, blau und braun
für Anzüge, Hosen und Paletots .

Garantie für gutes Tragen , Stärke
sowie reine Wolle.

Nur direct- vom Fabrik - Depöt
Nlathieii Soiron , Aachen .

Andere Stoffe rerhältiiiasmässig billig.
3177 Viele Anerkennungen. 25 .13

Man verlange Muster franco.

Bifimckorte» ÄÄ
gestellt in der BuchDrnckerei der
„« ad . Presse «.

Eine Weißnäherin
sucht noch Kundschaft um billiges
Honorar , wird auf Wunsch mich ab -
geholt. Zu erfragen Karlstrahe 76 .
Hinterhaus 2. Stock._ 5477.2 2

Zn verkaufen
eir gut ciitalin Kindersitz»,,ge « .
5474.2.2 ilemntüfvaB « 22 , 4 . St .

Das Möveilugcr
von

L. Kiichler Wwe. .
Waldstratze 14,

empfiehlt in schöner Ausführung und
zu billigen Preisen : Salon - , Wohn- ,
Speise-, Schlafzimmer- und Küchen¬
einrichtungen, sowie auch einzelne
Gegenstände, Spiegelschränke, Büsfets,
Verticos , Chiffonnieres, ein - und zwei-
Ihiirige Käste» , vollständigaufgerstfftete
Betten, Pliischgarnituren, und ein¬
fachere Kanapees, Divans . Rohrsessel
in größter Auswahl , Spiegel mit
Consoles u . Pfeiler -Trumeaux. Ganze
Aussteuern » erden dessndct» berück¬
sichtigt . 9987 .52 .4«

Fahrräderi
8 gebrauchte Sicherheitszwenäder ,

bereits neu , init Kissenreife», zu Mk.
80, 100 und 160 fiiii . ;n verkaufen .
5532 .2.2 iitie &eiiüi . 24. 3. St .

Eine Nähmaschine
billig zu verkaufen . 51623 .2

Steinstratze SS , Hinlb . , 8. St .
Fahrrad !

Pnrümatik (Centaur ), sehr gut er»
halten, ist billig z» verkaufen :
5408.4 .3 Levpoldstr. 3, 3. Stock.
/ Pin junger , tüchtige » Arbeite »

finde , dauernde Stelle .
5461 .3 .2 Prlvat -Brief -Berkehr .

Ein süchtiger

SehnhInachev
kann sofort eintreteu bei Schuhmacher»
meister August Ltaigee , Zähringer -
straße 39 . _ 5593.3.1

Ein jüngeres Mädchen
mit guten Empfehlungen find« als
Kindermädchen sogleich Stelle .

Näh. Blnmenstraste O. 2. Stock,
Kailsrnbe. _._ 3591

tehpliirg
für Blechuerei uud Anstallittto »
kan» sofort eintreten bei 5601 .2. 1

V. Schill , Markgrafenstr . 44 .
Zn vermiettzen

Sofett beziehbar in gesunder Lage
in einem besseren Hause an ruhige
Leute ist eine Wohnung oon 3 Zim¬
mern sammt Zugrhör . Off . u . 5253 a
die Exp- d . »Bad . Presse"

. 10-5
/ Urenzstraße lOe , 3 . Stock, ist sofort
vP ein möhllrtes Ziuuuer zu ver-
mielhen._ 5596.2.1

ĉ immet* - Gesuch.
Ei » aüeinstehl'itt' es MädchenNäherin ,

sticht auf 15 . 3. \ Qi ein einfach möbl.
Zimmer zu miciiieu . Westlicher Stadt »
rheil bevorzugt. £ ff. «• ^ - 5575 a.
hi» SrasUtinn der -Bad. Messe erd.
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